
	
 
 
 
Liebe Eltern, 
	
ich hoffe, Sie alle hatten trotz der schwierigen Rahmenbedingungen schöne Osterfeiertage.  
Leider können wir nun auch nach den Ferien noch nicht ins „normale“ Unterrichtsgeschehen zurück-
kehren. Die Schulschließungen sind, wie Sie sicher gelesen haben, vorläufig bis zum 3. Mai verlängert 
worden. Eine Rückkehr in den gewohnten Schulalltag wird es aber auch dann noch nicht geben.  
Mir ist bewusst, dass diese außerordentliche Situation gerade auch den Familien einiges abverlangt. Die 
Hoffnung, dass die derzeitigen Einschränkungen viel Leid in unserer Gesellschaft verhindern, macht es 
uns vielleicht ein wenig leichter, die täglichen Probleme in unserem derzeitigen Alltag zu bewältigen.	

Anbei möchte ich Ihnen Hinweise zur Weiterführung des Fernunterrichts und Informationen zur Wieder-
aufnahme des Unterrichts ab dem 4. Mai mitteilen. Ich kann derzeit nicht ausschließen, dass es bis zu 
diesem Datum noch Anpassungen geben wird.	
 
1. Notfallbetreuung	
Der Personenkreis, der die Notfallbetreuung in Anspruch nehmen kann, wurde zum 27. April erweitert. 
Außerdem wurde die Betreuung auf die Klassenstufen 5 - 7 ausgedehnt. Ein entsprechendes Anmelde-
formular wurde von uns an alle Eltern der Klassen 5 - 7 bereits verschickt. 	
 
2. Unterricht in den Jahrgangsstufen 1 und 2	
Ab dem 4. Mai soll der Unterricht in den Jahrgangsstufen 1 und 2 „unter Einhaltung der Hygienevor-
gaben“ in den Prüfungsfächern wieder aufgenommen werden.  
Am Tulla-Gymnasium haben wir das Glück, dass die Klassenzimmer in den 60er Jahren auf Klassen-
größen über 40 ausgerichtet waren und auch alle Klassenzimmer mit Waschbecken ausgestattet sind. 
Bis zu den Pfingstferien findet ausschließlich Kursstufenunterricht statt, für die relativ kleinen Fach-
gruppen ist es bei uns also kein Problem, den geforderten Sicherheitsabstand von mindestens 1,5 m in 
den Unterrichtsräumen einzuhalten. Größere Stundenplanänderungen sind nicht vorgesehen. 
Vom Schulträger haben wir genügend Handseifen und Einmalhandtücher erhalten. Das Tragen von 
Alltagsmasken ist momentan in der Schule noch freiwillig. Sie werden daher zur Zeit vom Schulträger 
nicht zur Verfügung gestellt. Wir freuen uns jedoch, wenn möglichst viele Schüler*innen auch im 
Unterricht Masken tragen werden. Genauere Informationen zum Stundenplan und zu den Hygiene- und 
Verhaltensvorschriften werden wir den Schüler*innen in der nächsten Woche zusenden. 
 
3. Klausurpläne für Jahrgangsstufen 1 und 2 
Die Klausurpläne in den Jahrgangsstufen 1 und 2 werden von unserem Oberstufenteam komplett 
überarbeitet. Nähere Informationen hierzu folgen.  
Sicher ist, dass die Kursstufe 2 vor dem schriftlichen Abitur keine Klausuren schreiben wird, die 
Kurssstufe 1 nicht vor dem 18. Mai. Eine Ausnahme könnte hier der Kooperationskurs Biologie sein.	
 
4. Unterricht in den Klassen 5 – 10	
In den Klassen 5-10 wird der klassische Unterricht in der Schule bis zu den Pfingstferien nicht statt-
finden. Wir werden deshalb weiterhin dafür sorgen, dass unsere Schüler*innen zu Hause wie bisher mit 
Aufgaben und Arbeitsmaterialien versorgt werden.  
Inzwischen kommen die meisten gut mit der Lernplattform Moodle zurecht. In einzelnen Fällen arbeiten 
wir noch an einer für Sie übersichtlicheren Gestaltung der Struktur.	
Aufgrund der Erfahrungen und Ihren Hinweisen werden die Lehrkräfte noch stärker darauf achten, dass 
unsere Schüler*innen Rückmeldungen zu den erledigten Aufgaben erhalten. Dies ist insbesondere bei 
der nun langsam notwendigen Erarbeitung von neuen Lerninhalten wichtig.	
Auch in Zukunft werden alle Aufgaben oder Aufgabenhinweise in WebUntis eingestellt, sodass Sie 
damit jederzeit Überblick über die Verteilung der Aufgaben im Stundenplan haben. 
In Anbetracht der Verlängerung des Fernunterrichts prüfen wir weitere sinnvolle Möglichkeiten des 
„Fernunterrichtes“.	
	



 
 
5. Hinweise zu Telefonaten und Videokonferenzen 
Ganz wichtig ist uns auch jetzt die persönliche Ansprache und Lernbegleitung der Kinder und Jugend-
lichen. Deshalb habe ich die Kolleginnen und Kollegen gebeten, die Schüler*innen und Eltern gerne 
auch telefonisch anzusprechen. Bei Schüler*innen, von denen bisher keine Rückmeldungen (z.B. 
aktive Zeit in Moodle) vorliegen, werden wir auf jeden Fall versuchen, die Gründe dafür abzuklären und 
entsprechende Hilfestellungen zu geben.  
Kleinere Videokonferenzen mit Hilfe von PC, Tablet oder Smartphone können ein gutes Instrument zur 
persönlichen Begegnung sein. Eine entsprechende Software steht mittlerweile in unserem Moodle zur 
Verfügung. Für die Nutzung sind keine zusätzlichen Passwörter nötig, es werden auch keine Email-
adressen an Dritte weitergegeben. 	
Uns ist bewusst, dass nicht allen Schülerinnen und Schülern diese technische Möglichkeit zur Verfügung 
steht, deshalb kann dies nur ein weiteres Mittel der Begegnung zwischen Schülern und Lehrern sein und 
nicht universell als Ersatz für den Unterricht eingesetzt werden.	
 
6. Eltern als Lernbegleiter 
Sollten Sie als Eltern einen Rat zur häuslichen Lernsituation benötigen, dürfen Sie sich gerne an die 
Fachkolleginnen und -kollegen, die Klassenlehrer*innen oder auch an die Schulleitung wenden.	
 
7. Leistungsbewertung und Versetzung	
Wie es in diesem Schuljahr in Bezug auf die noch zu schreibenden Klassenarbeiten weitergeht, ist 
momentan noch völlig offen. Derzeit hat das Kultusministerium dazu folgende Passagen veröffentlicht: 
a.) „Grundlage für die Leistungsbewertung in einem Unterrichtsfach sind alle vom Schüler im 
Zusammenhang mit dem Unterricht erbrachten Leistungen (schriftliche, mündliche und praktische 
Leistungen). So sieht es die Notenbildungsverordnung vor. Während der Heimlernphasen findet deshalb 
auch keine Feststellung von Leistungen der Schülerinnen und Schüler statt. Es gibt also während der 
Heimlernphasen keine Noten.“ 
b.) „Grundsätzlich werden die Versetzungsentscheidungen auf der Grundlage der Noten im 
Jahreszeugnis getroffen. Da die Leistungsbewertung allerdings in den letzten Wochen ausgesetzt wurde 
und auch in der kommenden Zeit nur sehr stark eingeschränkt möglich sein wird, werden alle 
Schülerinnen und Schüler grundsätzlich ins nächste Schuljahr versetzt. Die Schülerinnen und Schüler 
dürfen keinen Nachteil aus der aktuellen Situation haben. Über die konkrete Ausgestaltung dieser 
Entscheidung und Möglichkeiten zur Umsetzung werden wir noch einmal gesondert informieren.“  
(Quelle: https://km-bw.de/,Lde/Startseite/Ablage+Einzelseiten+gemischte+Themen/FAQS+Schulschliessungen (22.02.2020)	
 
8. Sprachenwahl in den Klassen 5	
Die Informationsveranstaltungen zur Sprachenwahlen in den Klassen 5 müssen leider entfallen.  
Sie werden von uns alle Informationen rund um die Sprachwahl schriftlich bzw. elektronisch erhalten.	
	
9. Profilwahl in den Klassen 7	
Die Informationsveranstaltungen zu den Profilwahlen in den Klassen 7 müssen leider ebenso entfallen. 
Sie werden von uns auch hierzu alle Informationen rund um die Profilwahl schriftlich bzw. elektronisch 
erhalten.	
	
10. Kurswahlen der Klassen 10	
Die Kurswahlen der Klassen 10 wird von unserem Oberstufenteam bereits organisiert und in den 
nächsten Tagen auf elektronischem Weg stattfinden – auch hierzu folgen noch nähere Informationen. 	
 
 
Ich bedanke mich ganz herzlich für Ihr Verständnis und für Ihre Mitarbeit bei der Bewältigung der 
besonderen Herausforderungen dieser Zeit. 
 
Herzliche Grüße 
Andrea Rösch 


